
Michael Wolter

Betreff:
Termin-ZBesprechungsort:

Beginn:
Ende:
Zeitspanne zeigen ais:

Serientyp:

Besprechungsstatus:

Salo Partner Frau Drichel Besprechung Sprachkurs Eyvaz
Unterer Schrangenstraße 6-7, LG

Mi 16.10.2019 13:30
Mi 16.10.2019 15:00
Mit Vorbehalt

{Keine Angabe)

Noch nicht geantwortet

Maj-Britt Strukamp
Raimund Wolter; Michael Wolter

Organisation:
Erforderliche Teilnehmer:

Zeit: Mittwoch, 16. Oktober 2019 13:30-15:00 (UTC+01:00) Amsterdam, Berlin, Bern, Rom, Stockholm, Wien.
Ort: Unterer Schrangenstraße 6-7, LG

Hinweis: Die oben angegebene Abweichung von GMT berücksichtigt keine Anpassungen für Sommerzeit.
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Handwerkskammer

Braunschweig-Lüneburg-Stade

Teilnahmebescheinigung

Die Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade bescheinigt:

Herr

Eyvaz Heydari

Rauher Weg 7
21365 Adendorf

geboren am 01.01.1995

hat in dem Zeitraum vom 03.04.2017 bis zum 31.07.2017 an der Maßnahme

Perspektiven für junge Flüchtlinge Im Handwerk (PerjuF-H)

im Technologiezentrum der Handwerkskammer in Lüneburg erfolgreich

teilgenommen.

Inhalte der Maßnahme:

■  Heranführung an das deutsche Ausbildungs- und Beschäftigungssystem
■  Erwerb von einfachen fachtheoretischen und fachpraktischen Kenntnissen
■  Erweiterung der berufsbezogenen Sprachkenntnisse
■  Kennenlernen unterschiedlicher Berufsfelder und Arbeit mit im Handwerk

gebräuchlichen Materialien wie Holz, Metall und Farbe

Im Rahmen der Maßnahme absolvierte Herr Heydari ein vierwöchiges Praktikum bei

der Firma Soetebeer Metallbau in Lüneburg als Metallbauer.

Wir wünschen ihm für sein weiteres berufliches und privates Leben viel Erfolg.

Lüneburg, 24.07.2017

Im Auftrag

£
Maximilian Liegmann
Sozialpädagoge B.A.

Uwe Scheer
Tischlermeister
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Bundesministerium

für Bildung
und Forschung

r
I 0^ Bundesagentur

für ArbeitHAFA
DAS HANi^WERKL Ä

fuf NtedersacKten
DIE WIRTSCHAFTSMACHT. VON NEBENAN,



Volkshochschule

REGION Lüneburg
HaagestrnRe 4
21335 Lüneburg

Telefon: 04131/15 66 -0
Fax; 04131 / 1566 -15

Volkshochschule

REGION Lüneburg
0

E-Mail; vhsinfo@vhs.luenebufg.de
Internet; www.vhs.lueneburg.de

Sankverblndung;
Sparkasse Lüneburg
IRAN: DE 63 2405 0110 0000 0847 15
BIG; NOLADE 21 LBG

VolkshQchsr.hulo REGION LünetMjrB ● HaagesiruUo 4  ● 21335 Ujneburg

Herr
Eyvaz Heydari
Rauher Weg 7
21365 Adendorf

Birgit Borchert
Claudia Menzel

0413I/1566I08
04131/1566I32

7. Scplcmbcr 2018

Ergebnis Bl-Prüfung

Sehr geehrter Herr Heydari

anliegend übersenden wir Ihnen das Testergebnis „Zertifikat Deutsch Bl“.
Leider haben Sie diesen nicht bestanden.

Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Claudia Menzel
Pädagogische Assistenz Integration

Anlagen

ZAZAV
Lelstungs- und Rechnungsanschriit:

Gemeinnützige Biidungs-und Kullurgesellschaft

Hansestadt und Landkreis Lüneburg mbH

Haageslraße 4 ● 21335 Lüneburg

Geschäftsführer:

Martin Wiese

Aufsichisratsvorsitzonde:

Güibeyaz Kula

Sleuerr^umma';

33^14/03872

Handelsregister: HRB 200405

Amtsgericht Lüneburg
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Um die Prüfung zu bestehen, müssen sowohl in der schriftlichen als auch in der mündlichen Prüfung jeweils

60% der möglichen Höchstpunktzahl erreicht werden. Dies entspricht 135 Punkten in der schriftlichen und

45 Punkten in der mündlichen Prüfung.

Das Ergebnis einer bestandenen Teilprüfung (schriftlich oder mündlich) kann innerhalb eines bestimmten

Zeitraums auf eine Wederholungsprüfung des nicht bestandenen Prüfungsteils angerechnet werden. Die

Frist beginnt mit dem ersten Ablegen einer Prüfung und endef am 3 i. 12, des folgenden Kalenderjahres.

7b pass Ihe examlnalhn, Ihe candida(e must gel al least 60% of the total number of points both in the

Writlen and in Ihe Oral examination. This means a total ol 135 points in the Written examination and

45 points in the Oral examination.

II the candidate onlypasses one of ihe two parts of the examination (the Written or the Oral examination), he or

she can retake just the faiied pari, provided this takes place within a sei period of time. This pehod of Urne lasts

until Ihe last day (December 3!) of the calendar year which follows on the yearin which the first examination

took place. The result of the pari which the candidate passed in the first examination will be carried forward and

will couni towards Ihe final score of the retaken examination.

Folgende Prädikate werden vergeben / Grades are given as follows:

Prädikat

Grade
Sehr gut

Very Good

Gut Befriedigend

Satisfactory

Ausreichend

PassGood

Punkte/Po/nfs 270-300 240-269,5 210-239,5 180-209,5



●I«

lANGUAßE TESTS

ERGEBN EN
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Heydari Eyvaz
Name Vorname

01,01,1996 Ashles

Geburtsdatum Geburtsort

90,5Schriftliche Prüfung /225 Punkte

17.5» Leseyersteheri / 75 Punkte

9.0● Sprachhausteine

● Hörverstehen

/ 30 Punkte

55,0 / 75 Punkte

9,0● Schriftlicher Ausdruck / 45 Punkte

43,0Mündliche Prüfung

● Kontaktaufnahrne

/ 75 Punkte

'  11,0 /  15 Punkte

18.0● Gespräch über ein Thema

● Gemeinsam eine Aufgabe lösen

/ 30 Punkte

14,0 / 30 Punkte

Ergebnis Nicht bestanden

29,06,2018Datum der Prüfung

Teilnehmernummer
'Ä:

0501779

15,08.2018Datum der Ausstellung

Geschäftsfi^rer Prüfungszentrum
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Räumliche Beschränkifnn-Der Aufenthalt wird beschränkt auf:
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N) 0) ' Nebenbestimmim^en;

[)ie Wohnsitznahme ist auf die Gemeinde'"
^dendorf beschränkt.Ausbildung

■ Metallbauer,Fachrichtung Konstrutiont,!
bei Soetebeer Metallbau GmbH.Dorfstr. I

O

,21365 Adendorf,gestattet.Sonstige |
Eneerbstätigkeit nicht gestattet.
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ffiikiäSi Familiennachzug ist nicht gestattet, VerstöDe gegen Auflagen
und räumliche Beschränkungen sind strafbar oder können als Ordnungs
widrigkeiten geahndet werden. Ein Verlassen des Bereichs der räumli
chen Beschränkung bedarf grundsätzlich einer besonderen Genehmi
gung des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge oder der
Ausiänderbehörde.
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